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 Kinder mit zwei Familien

Für Pfl egeeltern und solche, 

die es werden wollen.

STADT CHEMNITZ

PFLEGEKINDER



 PFLEGEELTERN. WIE LANGE? 

 Solange, bis das Pflegekind wieder in der Her-
kunftsfamilie aufgenommen werden kann oder 
eine andere geeignete Perspektive gefunden ist.

 Bei Ausschluss einer Rückkehr kann die Pfle-
gefamilie ein neues Zuhause auf Dauer bieten.

 PFLEGEELTERN + HERKUNFTSFAMILIE 
    = PARTNER? 

Die natürliche Bindung des Kindes zur eigenen 
Familie bleibt erhalten, Kontakte sind deshalb 
notwendig. 

Das Zusammenleben in der Pflegefamilie prägt 
das Kind neu, es verändert sich. 
    
Ein entspanntes, unkompliziertes und ver- 
ständnisvolles Miteinander ist für die Entwick-
lung des Pflegekindes unerlässlich.

Während der gesamten Dauer des Pflegeverhält-
nisses begleiten und beraten die Fachkräfte des 
Pflegekinderdienstes Pflegeeltern und Pflegekind. 

Für die Sicherstellung des Lebensbedarfes und 
die Erziehung des Kindes erhalten Pflegeeltern 
eine finanzielle Unterstützung.

GEBEN SIE KINDERN, WAS SIE AM  
MEISTEN BRAUCHEN – EIN ZUHAUSE

 PFLEGEELTERN. WARUM?  

Weil … 

… Kinder aus den verschiedensten Gründen 
nicht in ihren eigenen Familien bleiben  
können. 

 
… jedes Kind Liebe, Zuwendung sowie zuver-

lässige Betreuung und Fürsorge braucht.

… Pflegeeltern den betroffenen Kindern für 
einen kurzen oder längeren Zeitraum die  
benötigte Förderung, Liebe und Geborgen-
heit bieten können.    	   	   

	
… die Bewältigung der Vergangenheit für die 

Pflegekinder in einem harmonischen  
Familienverband wesentlich erleichtert wird.         

 PFLEGEELTERN. WAS IST NÖTIG? 
 
 Liebe zum Kind

 Zeit und Geduld

 Einfühlungsvermögen

 Konsequenz und Durchhaltevermögen

 Flexibilität

 Offenheit 

 Toleranz

 Verständnis für die Eltern des Kindes und 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit

 ausreichend Wohnraum und geordnete wirt-
schaftliche Verhältnisse


